
 

 

LEISE ZIEHT DURCH MEIN GEMÜT 

Leise zieht durch mein Gemüt 

liebliches Geläute,  

klinge, kleines Frühlingslied, 

kling hinaus ins Weite. 

 

Zieh´ hinaus bis an das Haus, 

wo die Veilchen sprießen; 

wenn du eine Rose schaust, 

sag´, ich lass sie grüßen. 

Heinrich Heine (1797 – 1856) 

 

 

 

 

 


